
 

Eigener Wille hat Vorrang 
 
Eine Patientenverfügung ist eine schriftliche 

Willenserklärung zu medizinischen und 
pflegerischen Behandlungen. Sie gilt für den Fall, 
wenn man selbst seinen Willen gegenüber den 
behandelnden Ärzten nicht mehr äußern kann. 
Fast 9 Millionen Menschen in Deutschland 
haben inzwischen eine Patientenverfügung 
verfasst. 
 
Was genau regelt die Patientenverfügung? Wer 
entscheidet anstelle des urteilsunfähigen 
Patienten? Die Angehörigen? Die Ärzte? Warum 
ist es wichtig, rechtzeitig darüber zu verfügen?  
 
Diese und andere Fragen, die derart das Leben 
der Menschen mit unterschiedlichen kulturellen 
Überzeugungen und Wertvorstellungen berühren, 
sollen an diesem Abend besprochen werden.  

 
Herr Erhard (Ambulanter Hospizdienst Reutlin-
gen e.V.), ein sehr kompetenter Referent, hält 
einen Impulsvortrag, der die Anwesenden 
informiert und zur Diskussion anregt.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Wir bedanken uns für die freundliche 
Unterstützung bei der Abteilung für Ältere und 
dem Pflegedienst HELOIMA (Reutlingen-
Betzingen). 

 

Veranstalter 
 
 
Institut für Interkulturelle Kompetenz (IIK) e.V. 

 
Augsburgerstr. 15 

 
72760 Reutlingen 

 
E-mail: iik_info@yahoo.de 

 
http://www.iik-online.eu 

 

 

 

Bankverbindung: 

 

Kreissparkasse Reutlingen 

Konto: 1019271434 

BLZ: 640 500 00 

Amtsgericht Reutlingen 
Registernummer: VR 1369 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

Patientenverfügung 

und 

Gesundheitsvollmacht 
 

Dienstag, 16 März 2010 
 

Einlass ab 18 Uhr 
 
 

Eintritt frei 
 

 

 

 

 

Kulturzentrum franz.K 

(Grüner Saal) 
Unter den Linden 23, Reutlingen 

 

 

 



 

Das Programm: 
 
 
18.00 Einlass 
 
18.30 Begrüßung und Eröffnung 

• Rita Zaltsman, Vorsitzende des IIK e.V. 
 

18.35 Eingangsreferat 
• Hans Erhard 
 

19.15 Diskussionsrunde : 

• Gabriele Dingler 
Ambulanter Pflegedienst HELOIMA 
• Helmut Eckert  
Stellv. Vorsitzender des Kreisseniorenrats 
Reutlingen e.V. 
• Hans Erhard 
Ambulanter Hospizdienst Reutlingen e.V. 
• Hannelore Haack-Schweizer 
Stadt Reutlingen, Abteilung für Ältere 
 

20.15 Schlusswort 
 
20.20 Networking 
 
21.00 Ende der Veranstaltung 
 

 

 
 
 

 

Aufnahmeantrag 
 
Ich beantrage hiermit meine Mitgliedschaft im 
Institut für interkulturelle Kompetenz (IIK) e.V. 
Reutlingen 
  
Name, Vorname ------------------------------------------------ 

 
Anschrift ----------------------------------------------- 
 
--------------------------------------------------------- 
 
Ich ermächtige hiermit den Verein IIK e.V. den 
Jahresbeitrag von  
 
€20 (ermäßigt €15: Für Azubis, Schüler, Studen-
ten und Rentner) – individuelle Mitgliedschaft  
€30 (ermäßigt €25) - Familienmitgliedschaft  
 
von meinem Konto 
 
Nr.  --------------------------------------------------- 
 
BLZ  ------------------------------------------------- 
 
bei der  ---------------------------------------------- 
 
abzubuchen. 
 
 
----------------------, den ---------------------------- 
 
-------------------------------------------------------- 

Unterschrift 

 
 

 

 
Verleihung der Verdienstmedaille 

der Stadt Reutlingen 
 

an Herrn Hans Erhard 

 
 
 

 
 

 
 

„…Sie sind bestens bekannt durch Ihr
Engagement im Reutlinger Arbeitskreis
Vorsorge, den die Abteilung für Ältere moderiert. 
Das Thema Patientenverfügung und Gesund-
heitsvollmacht wird in unserer älter werdenden
Gesellschaft immer wichtiger, der Arbeitskreis
hat sich die Information über Vorsorge-
möglichkeiten zur Aufgabe gesetzt.“ 
 
 
(aus der Laudatio von Oberbürgermeisterin
Barbara Bosch am Bürgerempfang, am 6. Januar
2010.) 


